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Programm-Beschreibung und Bedienungsanleitung

tür das Teletonprogramm.

Das Programm stellt anhand eines Stamm-und eines Änderungsstreitens,

auf denen Name ,Vorname ,Abteilung sowie Werk,Stockwerk und Zimmer­

nummer mit Apparatnummer(n) der einzGlnen Teilnehmer verzeichnet

aind,ei~en neuen Stammstreiten her (Fecitstanzer)und druckt ihn

gleichzeitig aut dem Fernschreiber unter Berücksichtigung des DIN

A 5 Formates in Form einer übersichtlichen Liste aus.

Um einen einwandtreien Ablaut des Programms zu gewäbrleiutan,

sind tolgende Punkte zu bß&chten:

a) Die Uaaen müssen au' Staam-und Änderungsstreiten in alpha­

betischer Reihentolge abgelocht vorliegen.

b) Die oben autgetUbrtea einzelnen D ten müss*n bis aut die

Apparatnummer(n) in unten'angesehener Weis~je 2 Apostrophs

eingeschlossen werden.

c) Zwischenräume hinter den Anfangsapostrophs sind nicht erlaubt.

Die Titelzeichen Fr.,Frl. sind als erste Zeichen zu lochen;

sie erschei~en also unmittelbar hinter den Anfangoapostrophs.

-Bu,Zi und Zi,Bu dürfen nicht unmittelbar hintereinander

stehen.

Sollte es vorkommen,daß Name und Vorname zweier Teilnehmer

übereinstimmen,so ist bei einem de Teilnehmer noch ein evtl.

orhandener zweiter Vorname aufz.:ühren oder der Vorname eines

der Teilnehmer abzukürzen.DieBe fbkürzung muß die alphabetische

Reihentolge der Vornamen berücksichtigen.

Beispiel: Schmidt,Hnns ist r.chmi~~~ li.oder etwa Schmidt,Ha.

bzukürzen,nicht aber Schmidt~HB.
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In Bezug auf die Reihenfolge der Namen ist zu beachtp-n~daß die
Buchstabengruppen Sch und St als neue Anfangsbuchstaben gelten.

Der erste Bereich (Tit~lbezeichnung{~n)eNameund Vorname)
darf ausschließlich der Apostrophs ma;-imal 41 Anschläge ~uf dem
Fernschreiber beanspruchen (Eröffnungs "BU" nicht mitgezählt.

d) Die Abteilung darf 1 Anschläge ni~ht überschreiten Q(Eröffnungs­
"Bua nicht mitgezählt)

~) '!erk tStockv~rk und Zimnernuli1mcr ,tüJ,'fen bis zu 13 An '(:hläge
3enuspruchen.

~ ~s können bi tJ zu 3 Appa:rat nnili[!lI. rd nufge führt ve..den.
:vischenräum_ sind er} u t.Die ~d.;ll.,'.lnen Nummern sind durch
~in n+"-Zeic~en voneinander zu tre~nen.Hinter die letzte
umner ist ein "ln-Zeichen iU 3e~f'do

[ ,er Datenber~ich ist in ein Fer~s<hreibzeile zu bringen.
agen und Zetlen~rannport s,llen ~~Ll Beginn eines neuen Datcn-

.ereichs einleiten .H~t man sich irnerhalb eines Dntenbereichs
ez:ol(;chtllso ~~t dies.Y uut~x Lo.:h\lllV, des Apostrophs mit beliebigen
eie en aufz'lfO,lleli und hin~. (-!r d .;, " .t I'paratnummer ist -anstelle
C~ ")"-Zeic:u!no-.ci! Punkt zu 1 ... ~.,,~n.Apostrophs innerhalb
ine6 Wortes aiud nic~t erllLh*.~ wan fälschlicherweioe doch
in·9 gelocb';~ao ist uin zv~ita~ ~"" lochen und in obiger Weise
u v,rfahren~DB" Punk~ßcichen hi~ .~~ der Apparatn mroer bdvirkt
in Lösch n 'Lt;~ letzbHl Dat(;nb~r ~.. ;,a und Einlesen des

~ich ten Ber!ich~.

I I Coll ein Tei~n~hmer a~ß der Liste 6 strichen ve~danD 0 8i~d
::UVOT die beL dar. Zei~l.,;!n Bu und (~ -~ ~tHlchlagen.Der D&'ten-
ereich ist l.ann au§ dc"I1 S'i; lllm~ ....!.o:;;a zu übern~lli:lentvobei

t, uf genaue Ubereinst i"'Jt111Pß ,'on N~.! f:. ',.md Vorname geachtet
\:erden JI1uß.Dl.lJselbe gil.tllrall~ .~id" bei einem. Teilnehme);:'
r t ~a:J geänder t hßt. Stimmen also I. Cl" und Vorname l1ut St amm-

;ld Xnderungf ·~t.:reife"1 übcre',~~GO .u die Daten d~ß Äaderungo-
t.rcifenB gÜJtil!.
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2.BiDauleaender" Änderung8streitenl

#' ,e ;.'

WABEL,WBRBERwwPMpwwII/413W489)

S"SATU uDRwwpwWt" ..... , )
"

"SCBWEDES,BERBERT"WFMRWWIII/315" 14+98)

wTERZ, VOB uDBR wW'VAR/67""I/1"10)

E

3.Voa "Programm erstellter neuer ~tama.treiten:

"ABEL,WERBBR""FMpnwII/~13"Ja89)

"FRL.SUSE,ABlJA"""FM"WIV/223" 10+23+114)

"FR.SCHWABu DR ,GISELA""PMW"I/189"20)
"SCHWEDES,BERBERTWWFMRW"III/315" 14+98)

ftSTANZ-MEIER,BANS _DIET. ww FN""II/226"415)

~TERZ.VOBuDERW"VAR/'7wwI/1"10)

E

1ach Beendigung de8" Programm8 ist Trommelselle 722 vieder

herzustellen.

".,' .
". \
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B.di.nunl.anlei~unl

1. Schreib.p.rre ttr da. Grundprogr... be..i~isen.

2. Vor.~reiten U122U

B586
ZO+1B .inl••en.

3. Schreib.p.rr. vieder einl•••n.

~. Proar....treit.n (enthält Adr•••ierprosr...)einl•••n und
.it _0+1 .tart.n.

Da. Binle••n .toppt .i~ Z1056 i. B.tehl.r••i.~.r.

5. St....tr.iten in L•••r I und lnd.runs••tr.it.n in L•••r 11

inl•••n.8chn.lloch.r ein.chalten und dattr .ore.n.d••
aut PS au••eg.b.n. Zeich.n .i~.elocht werd.n. ~••t. WStart W

drück.n•••ch d•• Druck.n und Stanzen d•• V.rs.ichni••••
•~oppt die Anl••••i~.Z~O+O i. Betehl.r.ai.t.r •.

6. Schr.ib.p.rre tür da. Orundpro.rama b•••itilen •

1. .ach.tr.it.n U122U
B58~

ZO+.1B .inl•••n.

8.Schr.ib.p.rre vied.r .inl.len.Au.gabe .ich.r.t.ll.n.

'r:' ........._.

Bad H.r.t.ld den ••1.1966
Ehr/LSch.


